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UReneſte Ereigniſſe
Am Freitag fand in Berlin der dritte preußiſche Lehrertag ſtatt er
beſchäftigte ſich eingehend mit dem Entwurf des Schulunterhaltungs
geſetzes

Jn Deutſch Südweſtafrika haben ſich bisher 1100 Hottentoten den
Deutſchen ergeben

Das Revolutionskomitee in Moskau hat beſchloſſen den bewaffneten
Aufſtand wegen Munitions und Geldmangels abzubrechen

Am 1 Januar 1806 tritt in England das Geſetz gegen unerwünſchte
Einwanderer in Kraft

Zum Jahresweqhſel
Halle 30 Dezember

Das Jahr 1905 hat ſeinen Krelslauf vollendet es gilt den Strich
unter die gewaltige Summe von Ereigniſſen zu ziehen die ſeine Monate
zusgefüllt haben Ein ſchweres ernſtes Jahr liegt hinter uns ſo wird
man an der Wende von 1905 zu 1906 bei allen Völkern ſagen können
und wenn wir Deutſchen hinzufügen daß für unſer Vaterland cs bei
manchem Schatten doch auch an hellem Licht nicht gefehlt hat ſo kann
nicht jede Nation ſich in dieſem Sinne äußern Uns iſt der Friede er
halten geblieben der zeitweiſe in nicht geringem Grade bedroht war uns
war eine rege Arbeitstätigkelt beſchieden die trotz der teuren Zeit ſich das
ganze Jahr hindurch nicht vermindert hat ſo daß kleine eigentüche Bot
und Verdienſiloſigteit wie in anderen Staaten

endlich dürfen wir jetzt auch mit dem Abſchluß der ſchweren Strapazen
rechnen die unſere nach Südweſtafrika geſandten braven Soldaten monate
lang zu ertragen hatten Daß es daneben hatte wirtſchaftliche und ſoziale
Kämpfe gab daß wir eine Reihe von ungelöſten Aufgaben mit in das neue
Jahr hinübernehmen iſt nicht zu leugnen wir dürfen uns auch nicht verhehlen

daß wir in der Folgezeit nicht auf Roſen gebettet ſein werden dazu iſt unſere
Zeit zu ernſt Aber wir wollen vertrauen daß das deutſche Volk auch
1906 aller inneren und äußeren Anfechtungen glücklich Meiſter werden
wird die das Reich bedrohen ſollten und wir dürfen das denn unſer
Vaterland hat nicht einen ſo glänzenden Auſſchwung eine ſo mächtige
Entwicklung auf allen Gebieten des Schaffens und Denkens erfahren um
mit einem Male einen Rückſchlag zu erleben dazu ſind wir das dürfe
wir ohne Selbſtüberhebung ausſprechen zu kfraftvoll geworden die geſunde

deutſche Volksnatur wird auch mit den unliebſamen Zeiterſcheinungen fertig
werden die wir ja alle kennen Ohne Wachſamkeit und Tapferkeit geht

das freilich nicht an Wir wollen ruhig die Schwelle des neuen Jahres
überſchreiten und es ſoll im neuen erklingen wie im alten Hie gut
Deutſchland allewege

Ein mörderiſcher Krieg iſt im alten Jahre zum Abſchluß gelangt der
in ſeinen Folgen das ganze Bild der Weltpolitik geändert hat deſſen
Einwirkungen auf das beſiegte Rußland ſich heute mehr wie je gezeigt
haben Auch Deutſchland hat dem was bei ſeinem öſtlichen Nachbar
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geſchah nicht geihgintg gegenüberſtehen lönnen unſere Polnik

mußte recht ſehr mit den veränderten Werten der beſtehenden
Großmächte rechnen Wir haben aus Anlaß des lange Monate
ſich hinziehenden Marokko Handels ebenſo wie früher ſchon in Chinag
erkannt daß berechtigte deutſche Jntereſſen überall in der Welt
nicht blos vorhanden ſondern auch gegen Leidenſchaften des Augenblicks
und bedauerliche Jntrigen zu ſchützen ſind Leidenſchaften wie Jntrigen

ſollten in unſerer Zeit bei beſonnenem Erwägen überhaupt keinen Raum
mehr haben zumal die Ergebniſſe des vſtaſiatiſchen Feldzuges gelehrt haben
wie gewaltig die Einbußen eines modernen Krieges ſind und wie ſehr auch
der Sieger davon in Mitleidenſchaft gezogen wird So ſollte es ſein Aber daß
es nicht immer ſo iſt das haben die Worte der letzten Reichstagsthronrede gezeigt
das haben die wiederholten Darlegungen des Reichskanzlers Fürſten Bülow vor

der deutſchen Volksvertretung erwieſen und ſie bedingen jene Stärkung
unſerer Wehrmacht die als kräftige Stütze unſerer aufrichtigen Friedens
liebe dient Der Wetterſtrahl der aus der dunklen politiſchen Gewitter
wolke zu zucken drohte iſt ferngeblieben und erfreulicherweiſe zeigt ſich zum

Ausgang dieſes Jahres die Morgenröte einer verſöhnlicheren Geſinnungwie die Bemühungen beweiſen zwiſchen Deutſchland und England beſſere

Beziehungen herzuſtellen Wir wünſchten wohl 1906 möchte aus dieſer
Morgenröte ein voller leuchtender Sonnenhimmel werden unter dem die
Völker einander achten und würdigen ohne Vorurteil ohne Verkennen

Unſere Zeit ſteht im Zeichen des Verkehrs So hat Kaiſer Wilhelm
einſt geſagt Und jeder Verkehr ſetzt echte und rechte Arbeit voraus wir
leben alſo in einer Zeit der Arbeit Daß ſie unter dem harten Wett
bewerb nicht immer leicht iſt das wiſſen wir aber die Freude zur Arbeit
wollen wir uns erhalten denn ſie iſt es welche das Leben ausfüllt Jm
letzten Jahre iſt nicht überall der redlichen Tätigkeit des raſtloſen Bürgers
der verdiente Lohn geworden Umſaß und Ertrag ſtanden nicht immer im
Einklang zu eingnder Aber wie wollen auch das nicht all zit tragiſch
nehmen denn wenn wir auf die ganzen Jahre ſeit dem Beſtehen des

Reiches zurückblicken ſo ſehen wir daß Kriſen ſtets wieder ein Empor
ſolgte Das erſte halbe Jahrzehnt des zwanzigſten Jahrhunderts es ließ
fürwahr manches zu wünſchen übrig Hoffen wir nun auf beſſere Jahre
Und damit Glückauf 1906

Preußiſcher Lehrertag und Volksſchulgeſetz

Halle 30 Dezember
Jn Berlin wurde am Freitag der dritte preußiſche Lehrertag abgehalten

Der Beſuch war ein derartiger daß die zur Verfügung ſtehenden Räume
der Sophienſäle völlig überfüllt waren Unter den Anweſenden befanden
ſich die freiſinnigen Abgeordneten Brömel Kopſch Merten Peltaſohn
Der Vorſitzende Rektor Reißmann Magdeburg betonte in ſeiner Be
grüßung daß die Vertreter des preußiſchen Lehrervereins zu ernſter Arbeit
zuſammengetreten ſeien

Der erſte Punkt der Tagesordnung betraf die Feſtſte

des pretniſchen Lehrervere

ellung der Wünſche

ins zum Entwurf des neuen Schulunter
haltungs ge ſetzes Hierzu hatte der geſchäftsführende Ausſchuß eine
Vorlage unterbreitet Nach dieſer ſoll um ſolgende Abänderungen
des Geſetzentwurfs gebeten werden Zur Aufbringung der Schult g

werden in der
gemacht werden

Zuſammenfaſſung

Verbände gebildet

Schullaſten

und durch

unterhaltungskoſten mögen größere

Regel ſolle der Kreis zum Träger der
Ueberall wo dies nicht ausführbar iſt

mehrerer Gemeinden und Gutsbezirke mehrſtufige Schulen gebildet werden
tönnen ohne daß dadurch zu welte Schulwege entſtehen ſoll bei Bildung
der Schulverbände in dieſer Weiſe verfahren werden Ueberall wo ein
Kirchenamt mit einem Schulamt dauernd vereinigt iſt ſoll eine Aus
einanderfetzung über das Vermögen der Stelle ſtattfinden Den Schul
verbänden werde das Recht geſichert Schulen zu errichten in denen ſämt

liche Schulkinder auch bei verſchiedener Konfeſſion allen Unterricht mit
Ausnahme des Religionsunterrichts gemeinſam erhalten mit der Maßgabe
daß der konfeſſionellen Verſchiedenheit der Schulkinder bei der
Zuſammenſetzung der Lehrerkollegien in gerechter Weiſe Rechnung getragen
werde Falls dies nicht erreichbar iſt möge der erſte Abſatz des 18
des Entwurfs beſeitigt und im zweiten Abſatz des S 19 dem erſten Satze
folgende Faſſung gegeben werden

Statt der evangeliſchen Lehrkraft ſoll bei Erledigung der Stelle in der
Regel eine katholiſche angeſtellt werden wenn fünf Jahre nacheinander
mehr als die Hälfte der einheimiſchen Schulkinder ausſchließlich der Gaſt
ſchullinder katholiſch geweſen iſt Jm 8 20 ſoll der zweite Abſatz
folgende Faſſung erhalten Beſtehen in einem Schulverbande ſolche
Schulen an denen nur evangeliſche oder nur katholiſche Lehrkräfte angeſtellt
ſind ſo ſoll es den Eltern freiſtehen ihre Kinder in eine Schule mit nur
evangeliſchen oder nur an Lehrkräften bezw in eine ſolche mit
Lehrern gleicher Konfeſſion zu ſchicken Bei Errichtung neuer Schulenbeſchließt die Gemeindeverwaltung anf Grund des von ihr ermittelten Be

dürfniſſes ob an den Schulen nur Lehter eines Bekenntniſſes oder gleich
zeitig evangeliſche und katholiſche Lehrer angeſtellt werden ſollen

Der 2 Abſatz des g 22 des Entwurfes ſoll ſo geſtaltet werden daß

eine gleich zeitige Entfernung aller Lehrer einer Konfefſion
und ihre Erfetzung durch ſolche der anderen dadurch vermieden werde daß

bei entſtehenden Vakanzen durch die Neubeſetzung dem konfeſſionellen Be

dürjnis rechtzeitig Rechnung getragen werde Die jüdiſchen Eltern eines
Schulverbändes dürfen nicht in die Zwangslage gebracht werden ihre

Kinder in eine Schule zu ſchicken die gegenüber den anderen Schulen des
Verbandes eine minderwertige Organiſation hat Auch dürfe die Stufen
zahl des beſtehenden Schuhwſtems durch Ausſcheidung der jüdiſchen Kinder

eine Herabminderung nicht erfahren Ferner ſoll der Lehrerſchaft
des Ortes das Recht eingeräumt werden für die Wahl der in die
Schuldeputation zu berufenden Lehrer Vorſchläge zu machen Jn Städten
mit mehreren Geiſtlichen derſelben Kon möge der in die Schul
deputation zu berufende Vertreter dieſer Kirche von den der Deputation

angehörenden Mitgliedern des Magiſtrats der Stadtverordneten
Verſammlung gewählt und von der Schulauſſichtsbehörde beſtätigt werdenAn Orten mit einem Lehrer ſoll dieſer an Orten mit zwei der drei

Lehrern der dienſtälteſte Lehrer zum Schulvorſtand gehören An Orten mit
mehr Lehrkräften mögen den Lehrern ein Vorſchlagsrecht eingeräumt werden

t j ch deſſen Mitglieder gewählt
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und
chtsbeh

Der Borſtpende des Schulvorſtandes ſoll dur
werde t

Nach Kenntnisnahme

ſammlung in die Generaldebatte ein Faſt einſt e vurde ſchließlich ein
nommen welcher die Beſeitigung der jetzt

Verteilung der Schullaſten
age vorliegenden Geſetzentwurfs verlangt Zur Aufbringung der Schulunte rgaltungstoſten werden

der Regel Kre s Träger der

dieſer Abänderungs Vorſchläge trat die Ver

Antrag des Vorſtandes ange
vorhandenen vielfachen Schäden in der
folgende Aenderungen des dem preußiſchen Land

dasz3 d i Her egrößere Verbände gebildet in der Regel iſt der
Recht geſicherta ſ arhba lterSchullaſten Alle Schulverbände erhalten

Mittelloſe Mädchen
Roman von H Ehrhardt

44 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mein Gott mein Gott jammerte ſie auf gerade jetzt

wo ich all meine Zeit und meine Kraft für mein erſtes künſt
leriſches Werk brauche jetzt ſoll ich den Leidensweg von
Pontius zu Pilatus von neuem beginnen nach Erwerb ſuchen
weil uns ſonſt die kraſſe Not ins Haus bricht meine letzten
Erſparniſſe reichen gerade nur noch für einen Monat Unterricht

ich muß meine Stunden ſofort aufgeben
Das ſonſt ſo gelaſſene Mädchen war ganz faſſungslos von

dieſem neuen Schickſalsſchlage überwältigt
Suſe ſaß ihr betreten gegenüber Sie wußte im Moment

weder zu raten noch zu helfen und auch um ihr junges liebe
erfülltes Herz legte ſich wie ein eiſiger Reif die alte troſtloſe
Miſere ihres Lebens

Und ſie konnte nur trübe mit dem blonden Kopfe nicken
als Ruth nun leiſe und bitter weiterſprach

Warum haben wir nur ſo gar kein Slück
kommt auf uns immer ſo viel ſchweres Jſt s denn noch
nicht genug des Leids Hab ich nicht tapfer gekämpft und
gearbeitet von früh bis ſpät um uns anſtändig dürchzubringen
auf alles verzichtet und jetzt ſoll ich vielleicht ſcheitern ehe
ich in die Lage komme mir eine ſichere Exiſtenz zu ſchaffen

Wenn Du Herrn Hammer ganz offen ſagteſt begann
Suſe zaghaft

Eme purpurne Welle
Mädchengeſicht

Nie
Mit ihrem Stolz erwachte in Ruth gleich das Bewußt

ſein daß ſie Willy Hammer lebte und daß ſie gerade deshalb

nie ein Almoſen von ihm erbitten könnte wo ſie fordern konnte
daß er ihr freiwillig alles gab Sie dachte wohl an ſeine
herzliche dringende Art in der er ihr neulich ſeine Hilfe ange

Warum

ergoß ſich über das bleiche

boten aber ych on damals war ſie entſchloſſen geweſ en ſie nie
anzunehmen Er durfte von ihrer Not zu allerletzt erfahren

Es war ein dummer Gedanke von mir entſchuldigte
Suſe ihren Vorſchlag ich hab mir garnicht überlegt daß er
doch eigentlich ein wildfremder Mann für Dich iſt noch dazu
unverheiratet der würde ſo ein Anliegen gewiß ſehr un
paſſend finden

Ruth mußte lächeln mitten in ihrem Schmerz Das Wort
unpaſſend nahm ſich faſt komiſch aus in Verbindung mit

dem rückſichtsloſen freien Künſtler der ſich blutwenig darum
kümmerte ob ſein Tun der Welt paßte oder nicht Aber da
ſie Suſe nie ein genaues Bild ihres Lehrers gegeben hatteſo widerſprach ſie nicht ſondern wehrte ab

Laſſen wir Herrn Hammer bei dieſer Sache ganz aus demSpiel ich werde nachdenken was ich tun kann mir aus
dieſer Schwierigkeit herauszuhelfen es muß ſich ja ein Aus
weg finden

Sie ſtand auf und legte die bunte Decke an der ſie me
chaniſch weiter genäht hatten zuſammen da die zunehmende
Dunkelheit eine Fortſetzung der Arbeit verbot Es begann
leiſe murrend zu donnern und vor den Fenſtern wirbelten
Staub und Blüten vom Winde emporgeweht durcheinander
Der Himmel hatte ein unheimlich lehmfarbenes Ausſehen Die
erſten ſchweren Regentropfen klatſchten auf die Fenſterbleche
Suſe hatte die Ellbogen auf das Fenſterbrett geſtützt und
drückte ihr Näschen an die Scheiben

Wenn es nur morgen nicht regüen möchte
Hoffentlich nicht Kleines Es tät mir herzlich leid kämſt

Du um Deinen Ausflug nach Halenſee Du haſt Dich ſo
darauf gefreut und es iſt doch auch wirklich nett von den Leuten
daß ſie Dich dazu aufforderten Es iſt nach Deiner Be
ſchreibung ja eine anſtäundige gebildete Familie da wirſt Du
Dich gewiß nach Deinem und meinem Geſchmack amüſieren

Sie hatte Ruth von einem Aus flug mit der Familie einer
Schülerin erzählt in Wahrheit wollte ſie wie irgend ein
Ladenfränlein aus einem Warenhaus mit ihrem Schatz mal
über Land

Trautendorf hatte ſo gebettelt um dieſen Nachmittag Sie
ſahen ſich jetzt ſelten ſeit Suſe durch manches was die Groß
ſtadt ihr verraten aufgeklärt nicht wagte bei dem hellen L Licht
der Sommertage ſich in Berlin mit ihm zu zeigen Er hatte
auch nicht mehr darauf beſtanden er hatte ſie ja viel zu lieb
um ſie in Gefahr zu bringen Aber nach Halenſee konnten ſie
ruhig zuſammen dort ſah ſich die Sache ſchon harmloſer an
jelbſt wenn jemand ſie zuſammen traf Sie konnten dann
irgend etwas von einer verloren gegangenen Begleitung lügen
Suſe war rieſig erfinderiſch in ſolchen Ausreden und auf alle
Eventualitäten vorbereitet

Ruth wälzte unruhige Gedanken und Pläne im Kopfe
herum die ſie nicht ausſprechen mochte um den jungen Bruder
nicht mit einem Leid zu beſchweren dem abzuhelfen nicht
in ſeiner Macht ſtand Sein Anblick verdoppelte zudem noch
ihren laſtenden Gram Er ſah müde und krank aus die
Wangen eingefallen blaß die ſchönen braunen Augen trübeund matt er wuths ſo raſch er hätte kräftige ſtärkende
Koſt gebraucht anſtatt des ausgekochten Fleiſches der wäſſe
rigen Suppen und Gemüſe des billigen Mittagst iſches
Dazu der Weg nach der Schule bei der Som iecgte dem

Großſtadtſtaub
Leiſe ſtrich ſie mit der weichen kühlen Hand über die weiße

Knabenſtirn Wenn er ſich ihr auch entfremdet hatte es war
doch ihr Liebling ihr Kind das ſie vom erſten Atemzuge an
behütet und gepflegt hatte

Fühlſt Du Dich krank Walter
Nein nur müde Ruth ſo ſehr müde Wie Blei liegt

mir s oft in allen Gliedern Wenn ich doch bloß noch ein
einziges Mal ſo luſtig in den Feldern herumlaufen könnte wieJa gewiß murmelte Suſe froh daß die Dunkelheit ihr

ſchuldbewußtes Geſicht deckte in L Weißt Du wenn wir Kornblumen pflücken gingen nach
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Seite 2 SonntagSchulen zu errichten in denen ſämtliche Schultinder auch bei
verſchiedener Konfeſſion allen Unterricht mit Ausnahme des Religions
unterrichts gemeinſam erhalten jedoch ſoll bei der Zuſammenſetzung der
Lehrerkollegien der konfeſſionellen Verſchiedenheit der Schulkinder in ge
rechter Weiſe Rechnung getragen werden Mindeſtens ſoll die Gemeinde
oder der Schulverband aus pekuniären oder anderen beſonderen Gründen
mit Genehmlgung der Schulaufſichtsbehörde überall Schulen mit Lehrern

beider Bekenntniſſe errichten dürfen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer unter
nahm am Donnerstag nachmittag einen Spaziergang Die Abendtafel
an der mit dem Kaiſerpaare auch die Prinzen Adalbert Auguſt Wilhelm
und Oskar teilnahmen fand bei den Kronprinzlichen Herrichaften in
Marmorpalais ſtatt Am Freitag vormittag nahm der Kaiſer an einer
Jagd bei Entenjang teil Zur Abendtafel war Fürſt Radolin geladen

Zur ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares ſchreibt die
D Nach Meldung eines Berliner Blattes ſoll der Sultan be

abſichtigen zur ſilbernen Hochzeitsfeier des Kaiſerpaares eine außer
ordentliche Geſandtſchaft nach Berlin zu fenden Von wohlunter
richteter dipkomatiſcher Seite erfahren wir daß bis jetzt die Anmeldung
einer ſolchen nicht ſtattge runden hat Bekanntlich hat der Kaiſer wiſſen
läſſen daß er die Hochzeit nur im engſten Familenkreiſe zu ver
bringen gedenkt und es iſt daher wohl anzunehmen daß die Entſendung
einer derartigen Geſandtſchaft nicht erfolgen wird Wenn in dem Blarte
bemerkt iſt daß dieſe dem Kaiſer zugedachte Ehrung den Dank des Sultans
wegen der Haltung Deutſchlands bezüglich der Floiendemonſtiation zum
Ausdruck bringen ſoll ſo dürfte dies alſo nicht zurreffen Es iſt aber
wohl möglich daß der Padiſchah deſſen freundſchaftliche Geſinnung ſür
unſer Kaiſerhaus ja bekannt iſt in irgend einer Form von der Feier
des Hochzeitstages Nomz nimmt zumal unſere Politik und die peryönliche
Tätigkeit unſeres Botſchafters Marſchall von Biberſtein in Konſtantinopel
in lepter Zeit ſich recht erſprießlich äußerten und ſich mit Recht beſondere
Anerkennung erworben haben

Die Friedensäutzerungen des Deutſchen Kaiſers, über
welche bekanntlich der Temps berichtet hat ſollen auf einer Hofſago
gegenüber dem franzöſiſchen Militärattachés in Berlin Major de Laguiche
getan worden ſein De Laguiche teilte ſie ſeinem Botſchafter VBihourd
mit welcher ſie dem franzöſiſchen Miniſterium des Aeußeren berichtete
Eine Berliner Zuſchrift des Südd Reichskorreſp erlärt Die
Pariſer Preſſe nimmt die vom Temps gemeldeten Friedensworte Kaiſer
Wilhelms mit erfreulicher Loyalität entgegen Wir können nur wünſchen
daß man dieſen Anlaß benutzt und für immer auf die bisher ſo oft an
gewendete unredliche Taktik ver ichtet das Deutſche Reich ſein Oberhaupt
ſeine Regierung als europäiſche Störenfriede hinzuſtellen Die Hoffnung
der Friedensſreunde wird in Erjüllung gehen wenn von allen Seiten
ehrlich an der Erhaltung des Friedens mitgewirkt wird ohne Hinter
gedanken und ohne Verſoigung unberechtigter Anſprüche

Prinz Heinrich von Preußtzen begab ſich am Freitag nach
Von dort gedenkt der Prinz

Sonntag zur Silveſterfeier im Nenen zu Potsdam ein
zutreffen um dann in ſeiner militärdienſtlicherk Stellung an der Feier des
Neujahrstages teilzunehmen Die Rückkehr nach Kiel erfolgt vorausſichtlich
am 83 Januar

Ueber die Neuregelung unſerer handelspolitiſchen
Beziehungen zu den Vereinigten Staaten von Nordamerika iſt noch
alles im unklaren Die Regierung in Berlin hat rechtzeitig die deutſchen
Wünſche zur Kenntnis der amerikaniſchen Regierung gebracht Jn
Waſhington beſtehen die Schwierigkeſten die den Abſchuß eines Handels
vertrages bisher verhindert haben unverändert fort obwohl man ſich die
Schädigungen die jede Störung der Handelsbeziehungen mit Deutſchland
zur Folge haben müßte nicht verhehlen kann

Der neue preußiſche Etat iſt jetzt im Entwurf fertiggeſtellt
er enthält wieder eine Fülle neuer Forderungen dürfte jedoch größere
Ueberraſchungen kaum bringen Beſonders manigfaltig dürften ſich die
neuen Forderungen im Etat der Eiſenbahnverwaltung geſtalten Für die
Beſchaffung von Betriebsmitteln wird der Etat für 1906 nicht weniger
als 160 Millionen vorſehen Auch die Etats der anderen Reſſorts werden
neue Forderungen aufweiſen Der Entwurf wird in der erſten Sitzung
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes nach den Weihnachtsferien vom Finanz
miniſter Freiherrn von Rheinbaben eingebracht und näher begründet

werden
Die Handels kammer Bremen verwendet ſich in ihrem Jahres

berichte auch ihrerſeits mit nachdrück ichen Worten jüc eine volle Ver
ſtändigung zwiſchen dem deutſchen und dem engliſchen Volke Nach
Erwähnung der feierlichen Fredensrede des Deutſchen Kaiſers im
Rathauſe zu Bremen am 22 März d am Tage der Enthüllung des
Denkmals Kaiſer Fr edrichs III fährt der Bericht fort Mit Unrecht iſt
demgegenüber immer noch im Auslande namentlſch zu unſerem lebhaften
Bedauern im engliſchen Vo ke Deurſchland emer kriegeriſchen und er
oberungsſüchtigen Poutik verdächtigt worden Seit mehreren Jahren haben
wir ebenſo wie andere Handelskammern auf das eindr nglichhte vor den
Folgen einer Verſtimmung zwiſchen England und Deutſchland gewarnt
und die Grundloſigkeit einer ſolchen Verfeindung dargetan Jetzt endlich
ſcheint die Ertenninis daß eine ruhige Verſtändigung nur im Jntereſſe
der allgemeinen Wohlſahrt beider Völter liegt ſich Bahn zu brechen Der
Schluß des abgelanfenen Jahres hat bedeutungsvolle Kundgebungen ein
ſichtsvoller Kreiſe und einzelner Perſönlichkenen diesſeits und jenſeits des
Kanals zur Wiederherſtellung eines guten Einvernehmens gebracht die
beſonders auch in unſerer Kauſfmannſchaft freudigen Widerhall fanden
Siehe dazu die Notiz unter Ausland Frankreich Red
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Netzdorf zu und Erdbeeren ſuchten im Stadtwäldchen ich
werde gewiß nie mehr einen Wald ſehen und Berge wie unſere
Sudeten daheim und friſche Luft atmen hier iſt über
haupt keine Luft in den Straßen nur Hitze und Staub

Eine rührende Klage ſprach aus ſeien leiſen Worten
Ruths Hand begann zu zittern ſie ließ die Arbeit ruhen Es
war nicht eine Faſer an ihr die nicht zuckte vor Schmerz
Nicht erſt in dieſer Minute ſeit Wochen ſchon war es ihr klar
daß Walters Geſundheitszuſtand dringend eine Erholung eine
ernſtliche Kur verlangte Aber woher das Geld für eine
Sommerfriſche nehmen da ſie mit Mühe und Not das all
tägliche Leben friſteten Und nun gar jetzt Die ganze
Miſere ihres Daſeins überkam ſie mit einer ſolchen Wucht
daß ſie kein Troſt vort für den Bruder fand kein heiteres

Verſprechen
Er ſchien es nicht erwartet zu haben er lag ſtill mit ge

ſchloſſenen Augen als ob er ſchliefe
Das Gewitter war vorübergezogen
Suſe ſtand auf und öffnete beide Fenſterflügel Die Luft

hatte ſich nur wenig abgekühlt Ein feuchtwarmer von häßlichen
Dünſten erfüllter Hauch zog von der Straße empor

Suſe vermißte nicht den reinen herben Luſtſtrom der Heimat
die für ſie gleichbedeutend war mit Enge und Stille ſie lehnte
ſich weit hinaus und horchte auf das dumpfe Brauſen der
Großſtadt zu dem die vielen Geräuſche ſich vereinten Und ſie
dachte an die Tauſende die in dieſem raſtloſen Treiben dem
Vergnügen nachgingen in großer Toilette in einer Tyeaterloge
oder einem Konzertſaal ſaßen oder in eleganten Reſtaurants
ſoupierten und daß ſie auf immer ausgeſchloſſen ſein würde
von der Tafel des Lebens wenn ſie den Mut nicht hätte

Als ſie ſich ins Zimmer zurückwandte lag ein trotziger
entſchloſſener Zug um ihren roten Mund Morgen würde ſie
Fritz Trautendorf ſagen daß ihrer Liebe Ende unabänderlich ſei

Jch werde den Oberregierungsrat heiraten Ruth ſagte
ſie ins Bereich des Lampenlichtes tretend dann hat alle Not
ein Ende
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Nr 306 2
Die Tagesvordnung für die auf den 19 und 20 Februar 1906

einberufene Vollverſammlung des deutſchen Handelstages iſt wie folgt
feſtgeſetzt 1 Steuer auf Bier 2 Steuer auf Tabak emſchließlich Zigarerten
3 Reichsſtempelabgaben Steuer auf Frachturtunden Perſonenfahrkarren
Kraftfahrzeuge Quittungen 4 Beſteuerung der Geyell chaften mit be
ſchränkter Haftung 5 Fleiſchteuerung je nach Umſtänden 6 Reform
der onentariſe 7 Wechſelproteſt 8 Gerichtsvollzieherorduung Der
Vollverſammlung wird am 17 Februar eine Ausſchußſitzung vorangehen
tn der außer vorſtehenden Gegenſtänden und einigen Fragen ohrthcher
Natur zur Beratung ſtehen werden 1 Veröffentlichung des Mangels an
Konkursmaſſe 2 Zollgebührenordnung

Ueber die Lage in Südweſtafrika iſt eine amtliche Meldung
eingegangen aus der in erſter Linie feſtgeſtellt werden kann daß die
Unrerwerfung der Hottentotten durch erfreuliche Fortſchritte macht Wege die noch im Felde ſtehenden Trupps beſonders die

Streitmacht Morengas wird weiter mit Energie vorgegangen Der Be
richt lautet Bis zum 24 Dezember haben ſich insgeſamt 1100 Hotten
totten darunter 390 Männer mit 132 Gewehren geſtellt Sie ſetzen
ſich zuſammen aus Witbois des Kapitäns Jſaak Witboi des Groß
manns Sebulon und Ehas eines Feldkornets Hendrik Wiibois
fe ner aus Leuten der Kapitäne Manaſſe von Hoachanas und Simon
Kopper von Gochas ſowie Hans Hendrits Kapitäns der Veldſchoendrager
Ueber Cornelins den Führer der aufſtändiſchen Bethanier liegen keine
neueren Nachrichten vor Durch zahlreiche Patrouillenmeldungen iſt feſt
geſtellt daß die Linie Ukamas Groendorn Kalkfontein von ſtärkeren
ſeindlichen Kräften nach Norden nicht überſchritten iſt und ſomit Mo
renga mit ſener Hauptmacht wahrſcheinlich noch in den Oranjebergen
zwiſchen Hartebeeſtmund und Pelladriſt ſitzt Auf dem Marſche zur Ueber
nahme des Oberbefehls gegen Morenga erreichte Major von Eſtorff mit
ſeinem Stabe am 26 dé Mis Kaltjontem ſüdlich der großen Karas

ber je Oberleutnant von Puſch vom Feldvermeſſungstrupp verfolgte
t einer Panouille Viehräuber öſtlich Windhuk Es gelang ihm am
21 ds den Hereros das geſtohlene Vieh wieder abzunehmen Der
Feind verlor 18 Tote darunter einen Werſtkapitäin Sieben Gewehre
wurden erbeutet Deutſcherſeits wurde ein Unteroffizier ſchwer berwunder

Die Beihilfen für ehemalige franzöſiſche Militär
perſonen und deren Hinterbliebene die auf Grund des Geſetzes vom
31 Mai 1901 bewilligt werden können ſteigen nach der Voſſ Zig von
Jahr zu Jahr Jm Etat für 1992 waren für dieſen Zweck zum erſten
Male 50 000 Mk eingeſtellt 1903 wurden 90 000 1904 150 000 1905
180 000 Mk verlangt und der Etat für 1906 enthält die Summe von
200 000 Mk Der Fonds iſt ausſchliezlich für elſaß lothringiſche
Landesangehörige beſtimmt die als Offiziere Beamte oder Mann
ſchaften im Feldzuge 1870/71 im franzöſiſchen Heere triegsinvaltd und
ſpäter Deutſche geworden ſind

Aus Düſſeldorf wird den L N geſchricben Das Ver
prechen welches der Deutſche Kaiſer bei ſeiner Anweſenheit in Krefeld
im Juni 1902 den dottigen Ehrenjungfrauen gegeben hatte als ſich
dieſe über mangelnde Offiziere als Tänzer beitagten wird nun bald em
gelöſt am 1 April 1906 wird das HuſarenRegiment Nr 11 ſeinen lang
zährigen Garniſonsort Düſſeldorf verlaſſen und nach Krefeld überſiedeln
Für den Emzugsrag ſind dortſelbſt große Feſtoeranſtaltungen geplant
kommt doch nicht jede Stadt auf eine leichte Weiſe zu einer ſchneidigen
Garniſon Ueber den militäriſchen Erjatz für Düſſeldorf verlautet bisher
noch nichts

Poſen 29 Dezember Die Poſener Polizei beſchlagnahmte im
Poſener Hauptzollamt zahlreiche aus Warſchau eingetroffene Ballen von
polniſchen Büchern und Zeitſchriften weil in ihnen ſchwerſte Be
leidigungen gegen den Deutſchen Kaiſer enthalten ſind Die
Sendungen ſind beſtimmt für verſchiedene in Poſen anſäſſige polniſche
Buchhändler

Oeſtreich Ungarn
Die Friedensänßzerungen des dentſchen Kaiſers

Die Friedensäußerungen des deutſchen Katjers werden von der Wiener
Preſſe lebhaft kommentiert Die N Fr Preſſe ſchreibt Man weiß
jetzt daß ſowohl Deutſchland wie Frankreich mit dem feſten Vorſatz
nach Algeciras gehen ſich über alle Fragen in verſöhnhichem und fried
lichem Entgegenkommen zu verſtändigen Das iſt jetzt da ſchon in zwei
Wochen die Konferenz zuſammentreten ſoll gewiß eine nicht geringe Be
ruhigung insbeiondere nachdem man aus dem franzöſiſchen Gelbbuch
erfahren hat wie wenig im Sommer daran fehlte daß
ein furchtbarer Kriegsbrand über Europa ja über
die ganze Welt herenbrach Was von damais an unheim
lichem Brennſtoff zwiſchen Deut,chland und Frankreich noch übrig gebueben
iſt durch die Aeußerungen des Karſers Wilheim und deren Eindruck in
Paris beiſeite geräumt Das N Wiener Tgbl äußert ſich Man
hat es alſo mit keiner platoniſchen Friedensverſicherung allgemeinen Suls
ſondern wie geſagt mit einem konkreten Friedensprogramm zu
tun einem ſolchen das die Signa ur des Zettalters trägt welches die
Schiedsgerichte zur dauernden völkerrechtlichen Jnſtitution erhebt und
die Konjerenzen und Kongreſſe zu Jnſtrumenten der Vöikerberuhtgung und
ſomn zur Wohlfahrt macht Jn ſolchem Sinne iſt auch das Echo geartet
welches Karſer Wilhelms Worte in Paris weckten Jch will nicht den
Krieg iſt micht das Wort des deutſchen Kaiſers allein es iſt auch eine
Parole der Kulturwelt

Frankreich
Deutſchland Frankreich England

Sir Thomas Barcklay teilte laut Meldung aus Paris in einem
Jnterview mit daß er von 70 deutſchen Handelstkammern ſehr
befriedigende Antworten auf ſeine Anfrage erhielt ob das Beſtehen
freundnachbarlicher Beziehungen zwiſchen Deutſchland Frankreich
und England erſtrebenswert ſei Beſonders ausführlich waren die
Antworten aus München Breslau Bielefeld Leipzig und Bremen

Betroffen ſah Ruth die Enutſchloſſenheit in dem weichen
Kindergeſicht der jungen Schweöter

Ja liebſt Du ihn denn Suf
Nein ich liebe ihn nicht
Und könnteſt ihn doch heiraten Das begreife ich nicht

Ohne Liebe
Suſes Lippen zuckten ſpöttiſch auf
Liebe iſt unnötiger Gefühlsballaſt

Sie hatte das mal irgendwo geleſen und ſie war förmlich
ſtolz auf dieſe Errungenſchaft

Jch denke mir entweder vertragen ſich zwei Menſchen
oder ſie vertragen ſich nicht Wenn ſie mal nicht zu einander
paſſen das bringt auch die Liebe nicht ins Gleiche ſieh Dir
Brockhaus an die haben ſich aus purer Vernunft zuſammen
getan und niemand kann beſtreiten daß ihre Ehe jetzt nicht die
denkbar glücklichſte iſt

Ruth ſchüttelte leiſe abwehrend den Kopf
Kind ſagte ſie mit einem zärtlichen Blick die junge

blühende Erſcheinung der Schweſter umfangend ſolch eine Ehe
iſt ein gewagtes Experiment manchmal glückts manchmal
nicht Du kennſt Mertens ſo wenig noch Du weißt nur
daß er ſehr reich iſt es wäre gewiß verlockend für uns alle
ſolch ein Schwager aber nein ſolange ich noch einen Finger
rühren kann ſollſt Du Dich nicht verkaufen Jch werde morgen
zu dem Kunſtyändler gehen und meine Arbeit für ebenſo billiges
Geld anbieten wie die andere

Ach Ruth das könnteſt Du Wo Dein Talent ſo groß
iſt Jſt Dir das nicht ſchrecklich

Leicht wird mir s nicht Suſ Man hat doch ſchon ſeinen
Künſtlerſtolz der ſich dagegen empört ſo niedrig bewertet zu
werden in jeder Dilettantin eine gefährliche Konkurrenz ſehen
zu müſſen aber weißt Du einen anderen Rat

Sie wies auf Walter der eingeſchlafen war und deſſen
r in der Ruhe noch hohlwangiger und elender wirkte und
uhr fort

uUm des Jungen willen würde ich ja zu Tante Hertzberg

31 Dezembe
Barclay hofft daß die für den 12 Januar angeſehzte Kölner Ver
ſammlung zur Beſſerung der deutſch engliſchen Bezieſungen den Anfang
einer dem Weltfrieden zuträglichen Agitation bedeuten werde da die Ver
treter aller deutſchen und engliſchen Handelskammern rin Beſuche
aller wichtigen Jnduſtrieorte der Rheingegend beabſichtigen Von anderer
Seite wird gemeldet daß ſeitens mehrerer franzöſiſcher Handelskammern
die Neigung beſteht zu dieſen Exkurſionen Vertreter zu entſenden

Rußland
Die Lage in der Hauptſtadt

Aus Pelersburg wird gemeldet Hier herrſchte in den letzten Tagen
anläßlich des Bürgeririeges in Moskau furchtbare Aufregung Die Ver
haftung der hieſigen Führer des bewaffneten Aufſtandes ſchaffte einige
Beruhigung außerdem iſt hier zuverläſſiges Militär in ausreichender Stärke
am Platz die wirklich bewaffnete Arbeiterzahl zudem viel zu germg um
auch nur die mindeſte Hoffnung auf Erfolg zu rechtfertigen Die meiſten
Fabriken arbeiten auf den Straßen herrſcht vollſte Ruhe SämtlicheFennungen erſcheinen wieder Der Entwurf eines neuen Univerſitäts

ſtatuts iſt von der Kommiſſion der Petersburger Profeſſoren ausgearbeitet
worden und ſoll im Jannar von einem ProfeſſorenKongreß begutachtet werden
Die Hauptpunkte ſind Die Verwaltung der Univerſitäten iſt dem Unter
richtsminiſterium als der höchſten Zentralbehörde unterſtellt An der
Spitze der Unwerſität muß eine in Höchſchulfragen kompetente Perſönlich
keit ſtehen Die Tätigkeit der Kuratoren der Lehrbezirke erſtreckt ſich nicht
auf die Univerſität Die unmittelbare Verwaltung übernimmt ein Konſeil
welches aus den ordentlichen und außerordentlichen Profeſſoren ſowie 30
Delegierten und Dozenten beſteht Der Senat zuſammengeſetzt aus
Rektor Proſektor und acht Profeſſoren übernimmt die laufenden Ange
legenheiten Der Eintritt in die Unwerſitäten iſt allen Perſonen bei
derlei Geſchlechts ohne Unterſchied der Nationalität geſtaltet das Ein
trittsgeld beträgt 25 Rubel und fließt in einen Spezialſonds der Unwer
ſität Die Zahlung von Kollegtengeidern hört auf nur für Praktika in
den Laboratorien wird Honorar erhoben Die Disziplmargerichte werden
aufgehoben

Zum Bürgerkrieg in Moskau
Der Bürgerkrieg in Moskau ſcheint zu Ende zu gehen Jn einem

nachts abgehaltenen Meeting aller Revolutionskomitees wurde nach langer
Debatte beſchloſſen den bewaffneten Aufſtand infoige Munitions wie
Geldmangels einſtweilen abzubrechen Eine intereſſante
Entdeckung machte die Moskauer Polizei bei der Verhaſtung
von Revolutionären auf den Barrikaden Sie fand unter
ihnen verſchiedene Perſönlichkeiten die kein Ruſſiſch verſtanden und ſich ſchließlich
als Ausländer entpuppten die vom Moskauer Revolutionstomitee zur
Leitung des Barrikadenbaues aus dem Austand herangeholt worden waren
Die ausländiſchen Konſuln wurden aufgefordert dieſe Perſönlichkeiten zu
rekognoszieren Am 28 drangen Revolutionäre in die Wohnung des
Chefs der Geheimpolizei in Mostau Wortlotſchnikow forderten ihn auf
von Frau und Kindern Abſchied zu nehmen worauf er trotz Flehens und
Jammerns ſeiner Familie auf die Straße geführt und dort ermordet
wurde

Großbritannien
Das neue Einwanderungsgeſetz

Am Montag den 1 Januar 1906 tritt in England das im vorigen
Jahre von dem Parlament angenommene Einwanderungsgeſetz in
Kraft Jn den wichtigſten Häfen wo die meiſten Einwanderer zu landen
pflegen beſonders in London Grimsby und Hull werden die neuen
Maßregeln gleich in voller Schär,e durchgeſithrt werden und jeder Ein
wanderer wird ſich emer ärztlichen Unterſuchung unterziehen müſſen
und nur dann in das Land gelaſſen werden wenn dieſe für ihn günſtig
ausfällt und er nachweiſen kann daß er genügend Mntel beſitzt um ſich
vorläufig hier über Waſſer zu halten Jm allgemeinen dürfte eiue Summe
von 5 Litri genügen oder wenn es ſich um eine ganze Familie handelt
2 Lurl pro Kopf Weiden Einwanderer von den Jnſpekioren zurück
gewieſen ſo ſteht ihnen ſrei gegen dieſe Entſcheidung an einen Gericht s
hof zu appellieren was ihnen aber in den felteſten Fällen
etwas nützen dürſte Die Häfen in welchen vorläufig eine Kontrolle ein
geführt worden iſt ſind London Harwich Newyaven Grimsby Hull
Neweaſtle South Sqields Leith Grangemouth Southampton Dower
und Folkeſtone Auch werden ſolche Ausländer zurückgewieſen werden
denen nachgewieſen werden kann daß ſie im Auslande wegen eines Ver
brechens beſtraft wurden wegen deſſen England ausliefett Während
der letzten Wochen hat die Einwanderung von Ausländern nach England
ganz bedeutend zugenommen und die Zahl für den Monat Novem
ber überſteigt dieſenige für den Monat November des vorigen Jahres um
volle vierhundert Köpfe eine Tatjache die von der engliſchen Preſſe damit
erklärt wird daß die Fremden ſchnell noch in das Land zu kommen ſuchen
bevor das neue Geſetz in Kraft tritt die aber eher damit in Zuſammen
hang ſtehen dürſte daß gegenwärtig ſo viele Perſonen aus Rußland
entfliehen und ſich teilweiſe nach England teilweiſe nach Ameriko
wenden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original volal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 30 Dezember
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 2 Januar

Kommiſſionszimmer
nachmittags 5 Uhr iw

Tagesordnung
J Fluchtlinienfeſtſetzung für die Deſſauerſtraße zwiſchen der Halber

ſtädter Eiſenbahn und dem ſogenannten Landrain
2 Erbauung einer Bedürjnisanſtalt auf der Peißnitz9
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meine Zuflucht nehmen ſie hat ſo viele Verbindungen
und ich habe da mal ſo etwas gehört von Freiſtellen in Knaben
penſionen an der See ſo nach Art der Ferienkolonien Sie
weiß ſicher einen praktiſchen Rat ich will morgen vom Kunſt
händler aus gleich mal zu ihr fahren

Suſe ließ ſich müde in einen Stuhl ſinken und verſchränkte
die Hände unter dem lichtblonden Kopf Jhre Gedanken
flogen zu dem fernen Geliebten Eine heiße Sehnſucht das

Morgen dieſen letzten Tag voll zu genießen zitterte durch
ihr junges Herz

Nimm doch den Jungen mit und bleib über den Abend
dort ich werde vor zehn Uhr wohl kaum zu Haus ſein
und Tante Hertzberg freut es doch ſehr wenn Du nicht nur
auf einen Sprung kommſt Deshalb könnt Jhr ja immer
allein das Nötige beſprechen

Wird ſie s nicht übel nehmen Suſ wenn wir ohne Dich
kommen

J woher denn mich hat ſie jetzt oft genug genoſſen Jm
übrigen vielleicht iſt der Ober Bonze da dem ſchadeis nichts
wenn er ſich mal nach mir ſehnt Die Liebe iſt hinterher um
ſo größer

Sie verdrehte die Augen gen Himmel und machte ein
ſchwärmeriſches Geſicht das Ruth mit einem leiſen Lächeln
begleitete

Jch kann s ja tun ſagte ſie dann dem ſchlafenden Bruder

das lockige braune Haar aus der Stirn ſtreichend Walter
hängt ſo ſehr an Tante Hertzberg aber Heinz

Ein Schatten breitete ſich über ihr ſchönes Geſicht und eine
nene Laſt ſenkte ſich auf ihre Seele

Wo Heinz jetzt immer ſo lange bleibt meinte ſie bedrückt
Er ſprach von einem guten Freunde mit dem er die Abende

verlebt

Ruth ſeufzte ſchwer auf
Wenn s nur in Wahrheit ein guter iſt
Ach Ruth Du ſiehſt auch immer ſchwarzl

Fortſetzung folgt
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Nr 306 Sonntag3 Mittelbew lligung zur Weuerbearbeitung der Entwürfe für die Neu
kanaliſation

4 Genehmigung ger Erbauung eines Kohlenſtalles im Grundſtück
Saalberg Nr

5 Beſchaffüng von Schränken und kleineren Jnventarienſtücken für
das Burgmufeunt

6 Einrichtung von Horträumen in der Mittelſchule an der Torſtraße
7 Mittelbewilligung zur von Kanalanſchlüſſen für das

Schuigrundſtück an der Neuen Promenade
8 Fluchtlintenfeſtſetzung für einen Teil der Saalwerderſtraße
9 Bildung einer Kommiſſion für die Neukanaltſauon

10 Nachbewilligung zu den baulichen Verbeſſerungen an der Scheune
des Stadtgutes

11 Aenderung von Fluchtlinien und Höhenlagen ſowie Feſtſetzung
weier neuer Straßen im Gebiete des rordöſtlichen Bebauungsplanes

12 Aenderung der Fluchtlinten und Höhenlagen für Teile der Turm
und Liebenauerſtraße

Stadtratswahl Die StadtverordnetenVerſammlung vollzog in
threr geſtrigen geichloſſenen Sitzung die Wahl eines beſordeten Magiſtrats
mitgliedes an Stelle des Herrn Stadtrat Winter Es wurden 5l giltige
Stimmzeitel abgegeben von denen 39 auf Herrn Magiſtrats Aſſeſſor
Kurth Kiel 7 auf Herrn Stadtrat Winter und 5 auf Herrn Bürger
meiſter Biſchoff Weißenfels lauteten Mithin iſt Herr Kurth Kiel
gewählt worden

Auszeichunng Dem Kutſcher Karl Haaſe gen Bollmann
hierſelbin t das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden
e Weihnachts Poſtverkehr Auch in dieſem Jrhre hat der Poſt

Päckererverkehr in Halle während der Weihnachtszeit 12 bis 25 Dezember
gegen das Vorjahr eine Steigerung erſahren In dieſem Zeitraum ſind
hier aufgegeben 68,106 Pakeie das ſind 830 Palete mehr eingegangen
und in Halle verblieben 66,225 Pakete das ſind 1498 Pakete mehr als
im Vorjahre

Schwer verwundet Auf einer Expedition wurde der Sohn des
verſtorbenen Stadtrats Major a D Dr Förtiſch Leutnant Karl Förtſch
bei Hingam Kamerun ſchwer verwundet Leutnant Föriſch geb am 12 8 1879
ging kürz vor dem Tode ſeines Vaters in voller Jugendkraft und mit
fiohen Hoffnungen nach Kamerun Ueber die Art ſeiner Verwundung iſt
noch nichts bekannt Hoffentlich wird er wieder ſo geheilt daß er geſund
und muntier in die Heimat zurückkehren kann

Jubilänum Die Arbeiter Kuntze ſchen Eheleute benutzen eine
Wohnung in dem Hauſe Kanzleigaſſe 3 Herrn Bauunternehmer Reich
meiſter gehörig ſeit nunmehr 45 Jahren

Vom Kaiſerlichen Patentamt wurde dem Schloſſer Rudolf
Heyne in Diemitz Gebrauchsmuſterſchutz auf verſtellbare Handgriffs
anordnung für Rodhacken aller Art mit Zahnſegment und einzelnem Zahn
am Geſtell zum Einſtellen und Verlängerungsarm für Doppelradhacken
mit Schlitz erteilt

Weiteres Lokales ſiehe in der Beilage

Des Ueunjahrsfeſtes wegen erſcheint
die nächſte Unmmer des GeneralAnzeiger
am Dienstag nachmittag

Telegramme und letzte Nachrichten
Lübeck 30 Dezember Meldung des B Nachdem der

Senator Poſſehl den Platz für das neue Stadttheater im Werte
von 465 000 Mk geſtiftet hat bewilligte die Bürgerſchaft zu dem Neubau

in Verbindung mit einem Saalbau 1628000 Mk Zur Erlangung von
Plänen wird ein beſchränkter Wettbewerb ausgeſchrieben wofür 17 000 Mk
bewilligt wurden

Vochum 30 Dezember Meldung der Frkf Ztg Redakteur
Quandel iſt infolge eines Unglücksfalle s an Gasvergiftung ge
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ſtorben uandel war der Führer der ſogenannten Bochumer Richtung
welche vor einigen Jahren zur Spaltung der evangeliſchen Arbeitervereing

und zur Gründung des evangeliſchen Arbeiterbundes den
Anlaß gab

Paris 30 Dezember Meldung der Magdeb Zig Es kann
nunmehr als feſtſtehend bezeichnet werden daß für Loubets Nachfolger
bloß zwei ernſthafte Kandidaten in Betracht kommen nämlich Falliöres
und Doumer Die abermaligen Meldungen daß Loubet nun doch noch
eine Wiederwahl annehmen würde finden keinen Glauben

Paris 30 Dezember Wolff s Bur Jn dem Hüttenwerke von
Hennebout Arrond Lorient ſind 12 000 kg geſchmolzenen Stahls aus
gefloſſen Hierbei wurden drei Arbeiter getötet und mehrere verletzt

Brüſſel 30 Dezember Meldung des B A Nach umfang
reichen Verſuchen und Beobachtungen hat die Kommiſſion belgiſcher
Staatstierärzte mit dem RindertuberkuloſeSerum Behrings
glänzende Erfolge erzielt Die Kommiſſion zögert daher nicht zu
erklären daß der belgiſche Rinderbeſtand nach einigen Jahren durch
Behring Jmpfungen vor Tuberkuloſe bewahrt und ſomit auch eine An
ſteckung von Menſchen durch Kuhmilch nicht mehr zu befürchten ſein werde

Warſchan 30 Dezember Meldung des B Geſtern
nachmittag errichteten Arbeiterſcharen in der Leßno und in der
Karmelickaſtraße aus Stacheldraht und Hausgeſchirr drei Barrikaden
Eine Jnfanterie Patrouille feuerte fünf Salven und zerſtreute die Menge
Später wurden auch in der Nowolipkigaſſe Barrikaden erbaut Die ver
hafteten Straßenexjedenten werden von den Koſaken auf den Polizeiämtern
furchtbar geprügelt Eine allgemeine Beruhigung der Bevölkerung
iſt fühlbar

Petersburg 30 Dezember Wolffs Bur Ueber die Vorgänge
auf der Nikolaibahn bei Twer wird gemeldet Bewaffnete
Arbeiter hatten die Wolgabrücke beſchädigt Truppen
mit Maſchinengewehren ſtellten die Ordnung wieder her wobei
dreißig Arbeiter getötet bezw verwundet wurden Die nach
Moskau entſandten Abteilungen des Semenowſchen Garde
Regiments mußten ſofort bei ihrem Eintreffen einen Bajonettangriff
gegen die Revolutionäre unternehmen um den Jarosiawer Bahnhof zu
räumen Die Zahl der Opfer aus den Moskauer Schreckenstagen hat

noch nicht ermittelt werden können Die Melwa meldet daß in einigen
Polizeibureaus und in den Totenkammern je 500 600 nicht feſtgeſtellte
Leichen liegen Ein bei Arbat ſtattgefundener Kampf hat nach demſelben
Blatte 150 Tote und gegen 700 Verwundete geſordert Auch die Ver
luſte der Truppen ſind erheblich doch iſt die Zahl der Getöteten bei ihnen
nur unbedeutend Geſtern wurde hier die Meldung verbreitet daß ein
Militärzug auf der Wolgabrücke bei Suſtan verunglückt ſei wobet
viele Perſonen das Leben eingebüßt hätten Ein Brückenpfeiler
ſoll durch eine Exploſion beſchädigt worden ſein

WMoskau 30 Dezember Meldung der Magdb Ztg Hier
iſt die Ordnung wiederhergeſtellt Die Läden ſind offen die
Fabriken und Geſchäfte haben ihre Tätigkeit wieder begonnen Das letzte

Hauptkorps der Aufrührer hat kapituliert Nur in den Vorſtädten
plündern hungernde Volkshaufen noch die Lebensmittelläden Der Eiſen
bahnerſtreik geht ſeinem Ende zu

London 30 Dezember Meldung des B LA Aus Peters
burg wird berichtet Die Lage in Niſhnij Nowgorod iſt ſehr ernſt
Die Rebellen machen ſtarken Gebrauch von Bomben Die Arbeiter in

c

Somorwo rüſten ſich zum Marſch auf Nowgorod Der Rat dert Arbeiter

rm a

delegierten in Krasnojarsk faßte einen Plan zur Beſetzung der
en Der Gouverneur iſt weg a Mangels an Truppen

t

Lonbdon 30 Dezember Wolffs Bur Jn einer geſtern in Dun
ſermline gehaltenen Rede führte Premierminiſter Campbell
Bannerman aus die Liberalen hätten den Freihandel als die
ſtändige Politik des Landes angeſehen Niemals ſei das Beſtreben nach
einem Schutzzoll aufgetreten bis Chamberlain ſich bemüht habe das
Publikum davon abzulenken über ſeinen unglückſeligen ſüdafrika
niſchen Krieg nachzudenken Bannerman erklärte der Freihandel bilde
bei den bevorſtehenden Wahlen den Hauptſtreitpunkt

Dar es Salam 30 Dezember Meldung d B L Aus
Mohoro wird hierher gemeldet daß ſich KetſchiLeute in Miumbi und
Matumbi Leute in Mitabi am Tumburu wieder geſammelt haben und
in zwei Kolonnen in der Umgegend von Motroro brandſchagtzten
Bezirklsamtmann Graß und eine Abteilung Marineinfanterie unter Stabs
arzt zur Verth rückten dem Feinde entgegen Die Aufſtändiſchen zerſtreu
ten ſich haben aber in Mitondo und Nyambawara viele Hütten nieder
gebrannt und Kulturen zerſtört

Wo man ſo lobens

kraft hehbt
darüber gibt der nachfolgende amtlich beglaubigte Bericht die beſte Aus
kunft Hamburg Röpersweg 5 20 Auguſt 1905 Jch hatte im
Jahre 1900 Lungenkatarrh war dann auch in einer Heilſtätte im Harz
und wurde dort als gebrſſert entlaſſen Die Beſſerung hielt längere Zeit
an bis ſich zwei Jahre nach der Heilſtättenbehandlung wieder Huſten und
Beſchwerden einſtellten trotzdem ich ſolide gelebt hatte Seitdem habe ich
Vieles angewandt um meine Lunge auszuheilen u a Glandulen
Sirolin Scotts Emulſion batte aber weiter keinen Nutzen von
dieſen Präparaten Bei der diesſährigen Unterſuchung durch den Ver
trauensarzt im Januar d J ſagte mir derſelbe daß mein Zuſtand ſich
ſehr verſchlechtert hätte und es dringend notwendig wäre daß ich mich in
einem Krankenhauſe behandeln ließe Von einer Krankenhausbehandlung
verſprach ich mir aber nichts denn wie ich von einem ähnlichen Falle in
meinem Bekanntenkreiſe wußte wurde gegen dieſes Leiden der Hauptſache
nach Kreoſot angewandt welches Mittel mir kein Vertrauen einflößie Ich
kam dann auf Jhr Bioſon und machte dann damit eine ſechswöchige Kur
14 Tage nach Beginn der Kur verſpürte ich ſchon deutliche Beſſerung des
Aulgemeinbefindens Das vorherige unechte Rot des Geſichtes verwandelte
ſich in ein zwar zartes aber echtes Rot mein Körpergewicht nahm zu
der Appetit war ſehr gut mein Lebensmut war wieder da und ich hatte
das beſtimmte Gefühl in mir auf dem Weg zur Geſundheit zu ſein
Dabei kam mir noch zu ſtatten daß ich infolge Stellungsloſigkeit Zeit
und Muße hatte mich viel in der freien Luft zu bewegen Ich werde
Bioſon regelmäßig weiter trinken damit der Körper immer zu ſeinem
Rechte kommt und ihm die nötigen Nährſtoffe in genügender Menge zu
geführt werden da von den üblichen täglichen Nahrungsmitteln kein be
ſonderer Kraftzufluß zu erwarten iſt Habe Jhr Bioſon in meiner Familie
ſowie Bekannten aufs Wärmſte empfohlen und hoffe das Präparat auch
fernerhin in unveränderter Güte kaufen zu können Hochachtungsvoll
H Blumenſtein Unterſchrift beglaubigt durch den Notar

r G Bartels in Hamburg
Biojon iſt erhältlich in Apotheken Drogerien 2c Verſandapotheke in

Halte a Kronenapotheke das halbe Kilo Paket zu drei Mark
mit Bouillonextrakt oder mit Kakao erſteres zur Suppenbereitung letzteres
als Morgengetränk Man verlange vom Bioſonwerk Bensheim die
Broſchüre mit den Berichten über die von den Profeſſoren Aerzten und
in Krankenhäuſern c erzielten Erfolge

für je 20 Pf

Vieifachen Wünschen unserer werten Kundschaft ent

gegenkommend haben wir uns entschlossen vom

I Januar 1906
kinkauf Habattmarke

zu geben

höht sondern nach wie

Wir bemerken dass die Preise in keiner Weise er
vor dieselben bleiben werden
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